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Wir pflügen und säen und schaffen ohn' Ruh'
Wir ernten und wissen doch nicht wozu.
Denn was wir erschaffen, mit all uns'rer Kraft,
Das wird uns genommen und fortgerafft.

Was uns die Steuer zum Leben noch lässt,
Das wir uns als Zinsen herausgepresst.
Und was wir verkaufen, das bringt uns nichts ein,
Da möge der Teufel dor selber Bauer sein.

Jetzt sind wir am Ende, wir wollen nicht mehr,
Wir sind ein verzweifeltes Bauernheer.
Schwarz ist die Sorge und schwarz unser Brot,
Und schwarz ist die Fahne der Bauernnot.


